Deutscher Bundestag 


Drucksache 1 8/7432 


18. Wahlperiode 


01 . 02.2016 


Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Beate Müller-Gemmeke, Corinna Rüffer, 
Dr. Wolfgang Strengmann-Kuhn, weiterer Abgeordneter und der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
- Drucksache 18/7272 - 


Befristung, Leiharbeit und Outsourcing in Bundesministerien und deren 
nachgeordneten Behörden 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Der Gesetzgeber hat die Aufgabe, für die Beschäftigten gute Rahmenbedingun- 
gen auf dem Arbeitsmarkt zu schaffen. Gleichzeitig stehen die Bundesministe- 
rien als Arbeitgeber im Rampenlicht der Öffentlichkeit und haben eine wichtige 
Vorbildfunktion für die Privatwirtschaft. Deshalb fragen wir, wie flexible Be- 
schäftigungsformen, wie Leiharbeit und befristete Beschäftigungsverhältnisse 
auch in Bundesministerien und deren nachgeordneten Behörden eingesetzt wer- 
den. 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Die nachfolgenden Angaben geben die Ergebnisse wieder, die in der Kürze der 
Zeit in den Bundesministerien und nachgeordneten Behörden im Wege der Res- 
sortabffage ermittelt werden konnten. 

Es wird darauf hingewiesen, dass das teilweise in der Bundesregierung einge- 
setzte Elektronische Personal-, Organisations- und Stellenmanagementsystem 
(EPOS) und andere IT-gestützte Personalmanagementsysteme aus Gründen des 
Datenschutzes Personendaten nur begrenzt Vorhalten. So kann es zu statistischen 
Ungenauigkeiten kommen, weil zum Beispiel nach dem Ausscheiden aus dem 
Dienst- bzw. Beschäftigungsverhältnis Daten für die Beantwortung der vorlie- 
genden Kleinen Anfrage nicht mehr vorhanden sind. 


1. Wie viele Personen waren jeweils in den Jahren 2014 und 2015 in Bundes- 
ministerien und deren nachgeordneten Behörden beschäftigt und wie viele 
davon 

a) in Vollzeit, 

b) Teilzeit und 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Sehreiben des Bundesministeriums des Innern vom 28. Januar 2016 
übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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c) in Minijobs 

(bitte jeweils differenzieren nach Bundesministerien, nachgeordneten Be- 
hörden, Jahr, Geschlecht sowie schwerbehindert bzw. gleichgestellt)? 

Die Übersicht in Anlage 1 * enthält die Ergebnisse der zu Frage 1 durchgefuhrten 
Ressortabffage. 

2. Wie viele Neueinstellungen wurden jeweils in den Jahren 2014 und 2015 
vorgenommen, 

a) wie viele davon waren unbefristet, und 

b) wie viele waren befristet 

(bitte jeweils differenzieren nach Bundesministerien, nachgeordneten Be- 
hörden, Jahr, Geschlecht sowie schwerbehindert bzw. gleichgestellt)? 

Die Übersicht in Anlage 2* enthält die Ergebnisse der zu Frage 2 durchgefuhrten 
Ressortabffage. 


Befristungen 

3. Wie viel Prozent der Beschäftigten waren jeweils in den Jahren 2014 und 
2015 insgesamt befristet angestellt, 

a) wie viel Prozent davon mit Sachgrund bzw. sachgrundlos, 

b) was waren die häufigsten Befristungsgründe, 

c) bei wie viel Prozent wurde die Befristung verlängert, 

d) wie viel Prozent wurden entfristet, 

e) wie viel Prozent der befristeten Verträge endeten mit dem Vertragsablauf, 
und 

f) wie war die Altersstruktur bei befristeten Arbeitsverhältnissen 

(bitte jeweils differenzieren nach Jahr, schwerbehindert bzw. gleichgestellt 
sowie nach Bundesministerien und nachgeordneten Behörden)? 

Die Übersicht in Anlage 3* enthält die Ergebnisse der zu Frage 3 durchgefuhrten 
Ressortabfrage. 

Es wird darauf hingewiesen, dass vielen Ressorts bei Frage 3 nur eine stichtags- 
bezogen Antwort möglich war. Bei Fragen 3c bis 3e ist eine stichtagsabhängige 
Beantwortung jedoch untunlich, da die Entfristungen etc. nicht an einem speziel- 
len Stichtag, sondern im Laufe des Jahres erfolgten. Bei den Antworten zu den 
Fragen 3c bis 3e kann es deshalb zu Werten von über 1 00 Prozent kommen, wenn 
befristete Beschäftigungsverhältnisse zwar in den Jahren 2014 oder 2015 entffis- 
tet wurden, aber nicht mehr am vom Ressort gewählten Stichtag für die Zahl aller 
befristet Beschäftigten in ihrer ursprünglichen Form bestanden. 


4. Wie häufig waren Bundesministerien und deren nachgeordnete Behörden an 
arbeitsrechtlichen Streitigkeiten bzw. Verfahren wegen befristeter 
Arbeitsverhältnisse jeweils in den Jahren 2014 und 2015 beteiligt, 

a) in wie vielen dieser Fälle gingen diese Verfahren zu Gunsten der 
Beschäftigten aus. 


* Von einer Drucklegung der Anlagen 1 bis 3 wird abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 1 8/7432 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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b) in wie vielen dieser Fälle kam es zu einem Vergleich, und 

c) wie hoch waren die daraus resultierenden Anwalts-, Gerichts- und sonsti- 
gen Kosten (beispielsweise Abfindungen) 

(bitte jeweils differenzieren nach Jahr, Bundesministerien und nachgeordne- 
ten Behörden)? 

Die Übersicht in Anlage 4* enthält die Ergebnisse der zu Frage 4 durchgeführten 
Ressortabffage. 


Leiharbeit 

5 . Wie viele Leiharbeitskräfte wurden in den Jahren 2014 und 2015 in Bundes- 
ministerien und deren nachgeordneten Behörden eingesetzt, 

a) in welchen Bereichen und für welche Tätigkeiten wurden die Leiharbeits- 
kräfte eingesetzt, 

b) welche Gründe gab es für den Einsatz von Leiharbeitskräften, 

c) wie lange waren die eingesetzten Leiharbeitskräfte durchschnittlich be- 
schäftigt, 

d) wie viele dieser Leiharbeitskräfte wurden in ein befristetes und wie viele 
in ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis übernommen, 

e) welche Erkenntnisse hat die Bundesregierung über die Lohndifferenz 
zwischen den eingesetzten Leiharbeitskräften und den entsprechenden 
Stammbeschäftigten, und 

f) wie hoch waren die Kosten für die Leiharbeitskräfte, und wie hoch waren 
die dadurch eingesparten Personalausgaben 

(bitte jeweils differenzieren nach Jahr, Bundesministerien und nachgeordne- 
ten Behörden)? 

Die Übersicht in Anlage 5* enthält die Ergebnisse der zu Frage 5 durchgeführten 
Ressortabffage. 


Outsourcing 

6. Welche Dienstleistungen sind derzeit in den Bundesministerien und deren 

nachgeordneten Behörden an externe Unternehmen ausgegliedert, 

a) welche Gründe rechtfertigen die Ausgliederung dieser Dienstleistungen, 

b) wie viele Unternehmen mit wie vielen Beschäftigten erbringen diese 
Dienstleistungen, 

c) wie viele dieser Unternehmen zahlen Tariflöhne, 

d) ist die tarifliche Entlohnung Voraussetzung bei der Vergabe dieser 
Dienstleistungen, 

e) wie hoch waren die Ausgaben insgesamt für diese Dienstleistungen und 
die dadurch eingesparten Personalausgaben (bitte für das Jahr 2015, wenn 
dies nicht möglich ist, für 2014 angeben), und 

f) wurden in der 18. Wahlperiode erstmalig Dienstleistungen ausgliedert, 
wenn ja, welche und aus welchen Gründen 

(bitte jeweils differenzieren nach Bundesministerien und nachgeordneten 

Behörden)? 


Von einer Drucklegung der Anlagen 4 bis 5 wird abgesehen. Diese sind als Anlage auf Bundestagsdrucksache 18/7432 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Anlage 6* enthält die Ergebnisse der zu Frage 6 durchgeführten Ressortabfrage. 

7. Plant die Bundesregierung, ausgelagerte Dienstleistungen in die Bundesmi- 
nisterien oder deren nachgeordnete Behörden zukünftig wieder einzuglie- 
dem? 

Wenn ja, welche? 

Wenn nein, warum nicht? 

ln einzelnen Behörden gibt es Planungen, Aufgaben, die derzeit von externen IT- 
Dienstleistem wahrgenommen werden, zukünftig durch eigenes Personal wahr- 
zunehmen. Dabei handelt es sich nicht um Planungen der Bundesregierung. Für 
die Beibehaltung der Auslagerung bestimmter Aufgaben wird auf die Antworten 
zu Frage 6a in Anlage 6* verwiesen. 


8. Wird die Bundesregierung in dieser Legislaturperiode ein Tariftreuegesetz 
verabschieden? 

Wenn nein, wamm nicht? 

Wenn ja, wann? 

Durch die Reform des Vergaberechts wird die Vergabe öffentlicher Aufträge 
oberhalb der EU-Schwellenwerte im Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbe- 
schränkungen (GWB) bereits umfassend neu geregelt. Die Vorschriften werden 
am 18. April 2016 in Kraft treten. Der neue § 128 Absatz 1 GWB schreibt aus- 
drücklich vor, dass Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge alle 
für sie geltenden rechtlichen Verpflichtungen einzuhalten haben und Arbeitneh- 
merinnen und Arbeitnehmern wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen 
einschließlich des Mindestentgelts gewähren müssen, die nach dem Mindestlohn- 
gesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den Wirkungen des Arbeitneh- 
mer- Entsendegesetzes für allgemein verbindlich erklärten Tarifvertrag oder einer 
nach den §§ 7, 7a oder 1 1 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes oder einer nach 
§ 3a des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes erlassenen Rechtsverordnung für die 
betreffende Leistung verbindlich vorgegeben werden. 


Von einer Drucklegung der Anlage 6 wird abgesehen. Diese ist als Anlage auf Bundestagsdrucksache 1 8/7432 auf der Intemetseite des Deut- 
schen Bundestages abrufbar. 
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zu Frage 1 Anlage 1 



2014* 

2015* 1 

Anzahl 

der 

beschäfti 

gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

Anzahl 

der 

beschäfti 

gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

AA 

6061 

3188 

2873 

339 

6041 

3148 

2893 

324 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

335 

150 

185 

5 

366 

177 

189 

9 

BMI 

1541 

773 

768 

139 

1526 

767 

759 

141 

BMI GB- 
Behörden 

57902 

40650 

17252 

3362 

62907 

41445 

21462 

3320 

BMJV 

731 

298 

433 

53 

763 

302 

461 

56 

BMJV GB- 
Behörden 

4579 

2126 

2453 

389 

4573 

2113 

2460 

386 

BMF 

1878 

922 

956 

140 

1882 

932 

950 

140 

BMFGB- 

Behörden 

46125 

27809 

18316 

3979 

47033 

28185 

18848 

3983 

BMWi 

1567 

774 

793 

143 

1623 

815 

808 

141 

BMWi GB- 
Behörden 

7954 

5027 

2927 

640 

8076 

5077 

2999 

618 

BMEL 

907 

430 

477 

89 

923 

428 

495 

87 

BMELGB- 

Behörden 

6144 

2481 

3663 

439 

6176 

2475 

3701 

432 

BMAS 

1102 

486 

616 

111 

1108 

489 

619 

106 

BMAS GB- 
Behörden 

1576 

678 

898 

168 

1608 

675 

933 

162 

BMVI 

1213 

608 

605 

104 

1241 

626 

615 

108 

BMVI GB- 
Behörden 

22341 

15593 

6748 

1903 

22438 

15655 

6783 

1889 

BMVg** 

1269 

725 

544 

62 

1224 

700 

524 

91 

BMVg GB- 
Behörden** 

63986 

41283 

22703 

5992 

59975 

38184 

21791 

5524 

BMG 

612 

237 

375 

49 

637 

240 

397 

53 

BMG GB- 
Behörden 

3143 

1028 

2115 

304 

3302 

1166 

2136 

303 

BMUB 

1302 

590 

712 

91 

1306 

585 

721 

83 

BMUBGB- 

Behörden 

3796 

1728 

2068 

241 

3940 

1803 

2137 

238 

BMFSFJ 

613 

192 

421 

46 

643 

199 

444 

57 


1055 

447 

608 

111 

1155 

472 

683 

111 

BMZ 

952 

434 

518 

52 

1015 

463 

552 

54 

BMBF 

965 

409 

556 

98 

982 

413 

569 

95 


* Die ermittelten Zahlenwerte eines Jahres enthalten statistische Ungenauigkeiten bedingt durch 
datenschutzrechtliche Vorgaben für Personalverwaltungssysteme. 

** Angaben ohne Personal, das nach dem WissZeitVG beschäftigt ist. 
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zu Frage 1a 

2014 * 

2015 * 1 

Anzahl 
der in 
Vollzeit 
beschäfti 
gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

Anzahl 
der in 
Vollzeit 
beschäfti 
gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

AA 

5785 

3145 

2640 

320 

5755 

3103 

2652 

305 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

225 

114 

111 

4 

248 

131 

117 

8 

BMI 

1309 

746 

563 

115 

1283 

736 

547 

114 

BMI GB- 
Behörden 

51350 

39429 

11921 

2704 

55926 

40043 

15883 

2677 

BMJV 

576 

281 

295 

41 

593 

283 

310 

44 

BMJV GB- 
Behörden 

3716 

2046 

1670 

296 

3673 

2023 

1650 

290 

BMF 

1586 

884 

702 

115 

1598 

888 

710 

115 

BMFGB- 

Behörden 

39504 

26655 

12849 

3391 

39901 

26879 

13022 

3373 

BMWi 

1283 

734 

549 

124 

1312 

766 

546 

121 

BMWi GB- 
Behörden 

6381 

4484 

1897 

455 

6431 

4498 

1933 

451 

BMEL 

718 

404 

314 

71 

734 

399 

335 

67 

BMELGB- 

Behörden 

4274 

2138 

2136 

329 

4326 

2157 

2169 

311 

BMAS 

900 

460 

440 

97 

887 

456 

431 

93 

BMAS GB- 
Behörden 

1161 

608 

553 

117 

1175 

608 

567 

114 

BMVI 

1034 

591 

443 

92 

1050 

605 

445 

91 

BMVI GB- 
Behörden 

19525 

14995 

4530 

1648 

19577 

15034 

4543 

1633 

BMVg** 

1156 

716 

440 

56 

1102 

689 

413 

84 

BMVg GB- 
Behörden** 

55445 

40456 

14989 

5230 

51706 

37363 

14343 

4772 

BMG 

490 

227 

263 

42 

512 

228 

284 

46 

BMG GB- 
Behörden 

2070 

893 

1177 

219 

2140 

924 

1216 

228 

BMUB 

1016 

546 

470 

75 

1011 

538 

473 

69 

BMUBGB- 

Behörden 

2651 

1456 

1195 

152 

2752 

1509 

1243 

148 

BMFSFJ 

463 

180 

283 

35 

482 

190 

292 

45 


772 

387 

385 

79 

849 

405 

444 

75 

BMZ 

775 

405 

370 

47 

825 

425 

400 

47 

BMBF 

732 

381 

351 

69 

739 

384 

355 

67 


* Die ermittelten Zahlenwerte eines Jahres enthalten statistische Ungenauigkeiten bedingt durch 
datenschutzrechtliche Vorgaben für Personalverwaltungssysteme. 


** Angaben ohne Personal, das nach dem WissZeitVG beschäftigt ist. 
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zu Frage 1b 

2014 * 

2015 * 1 

Anzahl 
der in 
Teilzeit 
beschäfti 
gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

Anzahl 
der in 
Teilzeit 
beschäfti 
gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

AA 

276 

43 

233 

19 

286 

45 

241 

19 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

110 

36 

74 

1 

118 

46 

72 

1 

BMI 

232 

27 

205 

24 

243 

31 

212 

27 

BMI GB- 
Behörden 

6509 

1205 

5304 

655 

6937 

1385 

5552 

641 

BMJV 

155 

17 

138 

12 

170 

19 

151 

12 

BMJV GB- 
Behörden 

861 

79 

782 

92 

896 

89 

807 

96 

BMF 

292 

38 

254 

25 

284 

44 

240 

25 

BMFGB- 

Behörden 

6620 

1154 

5466 

587 

7130 

1305 

5825 

609 

BMWi 

284 

40 

244 

19 

311 

49 

262 

20 

BMWi GB- 
Behörden 

1551 

526 

1025 

183 

1625 

563 

1062 

166 

BMEL 

189 

26 

163 

18 

189 

29 

160 

20 

BMELGB- 

Behörden 

1844 

331 

1513 

109 

1835 

309 

1526 

120 

BMAS 

201 

25 

176 

14 

220 

32 

188 

13 

BMAS GB- 
Behörden 

411 

68 

343 

50 

428 

66 

362 

48 

BMVI 

179 

17 

162 

12 

191 

21 

170 

17 

BMVI GB- 
Behörden 

2777 

577 

2200 

254 

2820 

596 

2224 

255 

BMVg** 

113 

9 

104 

6 

122 

11 

111 

7 

BMVg GB- 
Behörden** 

8541 

827 

7714 

762 

8269 

821 

7448 

752 

BMG 

122 

10 

112 

7 

125 

12 

113 

7 

BMG GB- 
Behörden 

1046 

124 

922 

81 

1121 

222 

899 

71 

BMUB 

286 

44 

242 

16 

295 

47 

248 

14 

BMUBGB- 

Behörden 

1145 

272 

873 

89 

1188 

294 

894 

90 

BMFSFJ 

150 

12 

138 

11 

161 

9 

152 

12 


283 

60 

223 

32 

306 

67 

239 

36 

BMZ 

177 

29 

148 

5 

190 

38 

152 

7 

BMBF 

233 

28 

205 

29 

243 

29 

214 

28 


* Die ermittelten Zahlenwerte eines Jahres enthalten statistische Ungenauigkeiten bedingt durch 
datenschutzrechtliche Vorgaben für Personalverwaltungssysteme. 


** Angaben ohne Personal, das nach dem WissZeitVG beschäftigt ist. 
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zu Frage 1c 

2014 * 

2015 * 1 

Anzahl 
der mit 
Minijobs 
beschäfti 
gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe- 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

Anzahl 
der mit 
Minijobs 
beschäfti 
gten 

Personen 

davon 

männlich 

davon 

weiblich 

davon 

schwerbe- 

hindert 

bzw. 

gleichgest 

eilt 

AA 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMI 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMI GB- 
Behörden 

43 

16 

27 

3 

44 

17 

27 

2 

BMJV 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMJV GB- 
Behörden 

2 

1 

1 

1 

4 

1 

3 

0 

BMF 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMFGB- 

Behörden 

1 

0 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

BMWi 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMWi GB- 
Behörden 

22 

17 

5 

2 

20 

16 

4 

1 

BMEL 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMELGB- 

Behörden 

26 

12 

14 

1 

15 

9 

6 

1 

BMAS 

1 

1 

0 

0 

1 

1 

0 

0 

BMAS GB- 
Behörden 

4 

2 

2 

1 

5 

1 

4 

0 

BMVI 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMVI GB- 
Behörden 

39 

21 

18 

1 

41 

25 

16 

1 

BMVq 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMVg GB- 
Behörden 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMG 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMG GB- 
Behörden 

27 

11 

16 

4 

41 

20 

21 

4 

BMUB 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMUBGB- 

Behörden 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMFSFJ 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 


0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMZ 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMBF 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 


* Die ermittelten Zahlenwerte eines Jahres enthalten statistische Ungenauigkeiten bedingt durch 


datenschutzrechtliche Vorgaben für Personalverwaltungssysteme. 
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Anlage 


zu Frage 2 



2014 * 

2015 * I 

Anzahl 

der 

Neueinst 

ellungen 

davon 

Männer 

davon 

Frauen 

davon 

Schwerbe 

hinderte 

bzw. 

Gleichges 

telite 

Anzahi 

der 

Neueinst 

eliungen 

davon 

Männer 

davon 

Frauen 

davon 

Schwerbe 

hinderte 

bzw. 

Gleichgest 

eilte 

AA 

354 

176 

178 

10 

402 

196 

206 

14 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

151 

66 

85 

0 

196 

90 

106 

1 

BMI 

55 

20 

35 

3 

63 

38 

25 

2 

BMI GB- 
Behörden 

2675 

1155 

1520 

148 

3152 

1497 

1655 

121 

BMJV 

104 

48 

56 

6 

83 

33 

50 

6 

BMJV GB- 
Behörden 

204 

94 

110 

2 

259 

122 

137 

11 

BMF 

33 

16 

17 

1 

27 

10 

17 

1 

BMFGB- 

Behörden 

2200 

1282 

918 

97 

2605 

1496 

1109 

144 

BMWi 

45 

21 

24 

0 

127 

68 

59 

9 

BMWi GB- 
Behörden 

570 

365 

205 

21 

625 

402 

223 

11 

BMEL 

32 

10 

22 

0 

67 

21 

46 

4 

BMELGB- 

Behörden 

582 

246 

336 

25 

686 

232 

454 

23 

BMAS 

68 

27 

41 

8 

80 

38 

42 

9 

BMAS GB- 
Behörden 

124 

50 

74 

4 

138 

48 

90 

4 

BMVI 

44 

24 

20 

2 

95 

50 

45 

7 

BMVI GB- 
Behörden 

812 

516 

296 

62 

1146 

728 

418 

59 

BMVg 

2 

1 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

BMVg GB- 
Behörden** 

3037 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

2781 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

BMG 

31 

15 

16 

1 

42 

15 

27 

3 

BMG GB- 
Behörden 

202 

56 

146 

9 

386 

135 

251 

24 

BMUB 

31 

14 

17 

1 

54 

26 

28 

1 

BMUBGB- 

Behörden 

209 

104 

105 

7 

262 

126 

136 

11 

BMFSFJ 

42 

11 

31 

1 

52 

12 

40 

2 


101 

28 

73 

11 

174 

47 

127 

8 

BMZ 

52 

24 

28 

0 

81 

36 

45 

3 

BMBF 

29 

11 

18 

0 

76 

34 

42 

1 
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* Die ermittelten Zahlenwerte eines Jahres enthalten statistische Ungenauigkeiten bedingt durch 
datenschutzrechtliche Vorgaben für Personalverwaltungssysteme. 

** Eine Unterteilung der Neueinstellungen nach Geschlecht / Schwerbehinderung war in der 
vorgegebenen Zeit nicht möglich. Alle Angaben ohne Personal, das nach dem WissZeitVG 
beschäftigt ist. 
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zu Frage 2a 

2014 * 

2015 * I 

Anzahl 

der 

unbefrist. 

Neueinst 

ellungen 

davon 

Männer 

davon 

Frauen 

davon 

Schwerbe 

hinderte 

bzw. 

Gleichges 

teilte 

Anzahl 

der 

unbefrist. 

Neueinst 

ellungen 

davon 

Männer 

davon 

Frauen 

davon 

Schwerbe 

hinderte 

bzw. 

Gleichgest 

eilte 

AA 

202 

89 

113 

6 

209 

89 

120 

9 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

6 

2 

4 

0 

6 

2 

4 

1 

BMI 

38 

17 

21 

2 

55 

34 

21 

2 

BMI GB- 
Behörden 

2063 

836 

1227 

126 

1844 

957 

887 

65 

BMJV 

64 

29 

35 

5 

47 

21 

26 

4 

BMJV GB- 
Behörden 

95 

59 

36 

1 

137 

84 

53 

3 

BMF 

4 

3 

1 

1 

8 

4 

4 

0 

BMFGB- 

Behörden 

1116 

629 

487 

46 

1308 

774 

534 

73 

BMWi 

26 

13 

13 

0 

65 

36 

29 

9 

BMWi GB- 
Behörden 

39 

22 

17 

3 

47 

32 

15 

0 

BMEL 

21 

5 

16 

0 

57 

19 

38 

4 

BMELGB- 

Behörden 

115 

47 

68 

5 

172 

53 

119 

10 

BMAS 

27 

13 

14 

4 

50 

23 

27 

4 

BMAS GB- 
Behörden 

24 

11 

13 

1 

26 

14 

12 

1 

BMVI 

18 

12 

6 

0 

37 

26 

11 

0 

BMVI GB- 
Behörden 

312 

221 

91 

8 

512 

362 

150 

19 

BMVg 

1 

0 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

BMVg GB- 
Behörden** 

1316 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

1870 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

BMG 

6 

3 

3 

0 

1 

1 

0 

0 

BMG GB- 
Behörden 

18 

8 

10 

1 

53 

25 

28 

5 

BMUB 

16 

9 

7 

1 

32 

19 

13 

0 

BMUBGB- 

Behörden 

45 

26 

19 

0 

95 

53 

42 

5 

BMFSFJ 

7 

2 

5 

0 

4 

2 

2 

0 


8 

3 

5 

0 

14 

4 

10 

0 

BMZ 

22 

11 

11 

0 

24 

12 

12 

0 

BMBF 

14 

6 

8 

0 

58 

24 

34 

1 


* Die ermittelten Zahlenwerte eines Jahres enthalten statistische Ungenauigkeiten bedingt durch 
datenschutzrechtliche Vorgaben für Personalverwaltungssysteme. 

** Eine Unterteilung der Neueinstellungen nach Geschlecht / Schwerbehinderung war in der 
vorgegebenen Zeit nicht möglich. Alle Angaben ohne Personal, das nach dem WissZeitVG 


beschäftigt ist. 
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zu Frage 2b 2014 * 2015 * 

Anzahl davon davon davon Anzahl davon davon davon 

der Männer Frauen Schwerbe der Männer Frauen Schwerbe 

befrist. hinderte befrist. hinderte 

Neueinst bzw. Neueinst bzw. 

ellungen Gleichges ellungen Gleichgest 

teilte eilte 


AA 

152 

87 

65 

4 

193 

107 

86 

5 

AAGB- 

Behörde 

(DAI)** 

145 

64 

81 

0 

190 

88 

102 

0 

BMI 

17 

3 

14 

1 

8 

4 

4 

0 

BMI GB- 
Behörden 

612 

319 

293 

22 

1308 

540 

768 

56 

BMJV 

40 

19 

21 

1 

36 

12 

24 

2 

BMJV GB- 
Behörden 

109 

35 

74 

1 

122 

38 

84 

8 

BMF 

29 

13 

16 

0 

19 

6 

13 

1 

BMFGB- 

Behörden 

1084 

653 

431 

51 

1297 

722 

575 

71 

BMWi 

19 

8 

11 

0 

62 

32 

30 

0 

BMWi GB- 
Behörden 

531 

343 

188 

18 

578 

370 

208 

11 

BMEL 

11 

5 

6 

0 

10 

2 

8 

0 

BMELGB- 

Behörden 

467 

199 

268 

20 

514 

179 

335 

13 

BMAS 

41 

14 

27 

4 

30 

15 

15 

5 

BMAS GB- 
Behörden 

100 

39 

61 

3 

112 

34 

78 

3 

BMVI 

26 

12 

14 

2 

58 

24 

34 

7 

BMVI GB- 
Behörden 

500 

295 

205 

54 

634 

366 

268 

40 

BMVg 

1 

1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

BMVg GB- 
Behörden 

1721 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

911 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

**** 









BMG 

25 

12 

13 

1 

41 

14 

27 

3 

BMG GB- 
Behörden 

184 

48 

136 

8 

333 

110 

223 

19 

BMUB 

15 

5 

10 

0 

22 

7 

15 

1 

BMUBGB- 

Behörden 

164 

78 

86 

7 

167 

73 

94 

6 

BMFSFJ 

35 

9 

26 

1 

48 

10 

38 

2 


93 

25 

68 

11 

160 

43 

117 

8 

BMZ 

30 

13 

17 

0 

57 

24 

33 

3 

BMBF*** 

15 

5 

10 

0 

18 

10 

8 

0 


* Die ermittelten Zahlenwerte eines Jahres enthalten statistische Ungenauigkeiten bedingt durch 
datenschutzrechtliche Vorgaben für Personalverwaltungssysteme. 

** Die hohe Zahl der befristeten Neueinstellungen des DAI resultieren aus saisonalen Grabungs- 

bzw. Projektbefristungen nach dem WissZeitVG. In 2014 sind von 145 Einstellungen 112 darauf 
zurückzuführen, in 2015 von 190 Einstellungen 158. 
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*** BMBF weist darauf hin, dass eine Großzahi der befristeten Neueinsteilungen ehemalige 
Auszubiidende umfasst, die auf Grund fehiender Stelien nicht in ein festes 
Beschäftigungsverhältnis übernommen werden können. Im Einvernehmen mit dem Personairat 
wird dieser Gruppe nach der Ausbildung befristet die Mögiichkeit eröffnet, erste berufliche 
Erfahrungen zu sammein, um damit ihre Chancen für den künftigen berufiichen Werdegang 
weiter zu verbessern. 

**** Eine Unterteiiung der Neueinsteliungen nach Geschlecht / Schwerbehinderung war in der 
vorgegebenen Zeit nicht mögiich. Alie Angaben ohne Personai, das nach dem WissZeitVG 
beschäftigt ist. 
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CO 


2015 * 1 

davon 

Anteil der 
Schwerbe 
hinderten 
bzw. 

Gleichgest 

eilten 

'-5 

CD 

12,50% 

|%00‘0 

5,27% 

|%60‘6 

i 

2,78%| 

i 

|%00‘0 

CO 

CT) 

i 

CO 

LO 

cnT 

Anteil der 

sachgrun 

dios 

befristet 

Beschäfti 

gten an 

allen 

befristet 

Beschäfti 

gten 

55,47% 

1 

62,50% 

66,59% 

70,21% 

57,89% 

92,31% 

22,69% 

88,76% 

71 ,77% 

70,37% 

58,69% 

davon 
Anteil der 
Schwerbe 
hinderten 
bzw. 

Gleichgest 

eilten 

0,00% 

0,00% 

33,33% 

1 

7,14% 

7,81% 

0,00% 

6,86% 

0,00% 

1 ,40% 

0,00% 

1 

Anteil der 
mit 

Sachgrun 
d befristet 
Beschäfti 
gten an 
allen 
befristet 
Beschäfti 
gten 

44,53% 

95,90% 

37,50% 

33,41% 

29,79% 

1 

7,69% 

77,31% 

1 1 ,24% 

CO 

(M 

CO 

(M 

29,63% 

41,31% 

davon 

Anteil der 
Schwerbeh 
inderten 
bzw. 

Gleichgest 

eilten 

2,64% 

0,51% 

i 

1 

8,51% 

1 

i 

1 

0,00% 

1 

3,70% 

1 

Anteil der 

befristet 

Beschäfti 

gten an 

allen 

Beschäfti 

gten 

4,39% 

53,28% 

1 

1 

6,16% 

3,32% 

4,14% 

1 ,72% 

5,48% 

1 8,77% 

2,93% 

25,05% 

2014 * 

davon 
Anteil der 
Schwerbe 
hinderten 
bzw. 

Gleichgest 

eilten 

i 

■ 

%69‘Z 

1 

1 

1 

'-5 

CO 

co'' 

i 

0,00% 

1 ,93% 

18,75% 

2,42% 

Anteil der 

sachgrun 

dios 

befristet 

Beschäfti 

gten an 

allen 

befristet 

Beschäfti 

gten 

66,91% 

■ 

66,67% 

57,69% 

65,12% 

52,07% 

90,14% 

25,04% 

75,61% 

72,65% 

61 ,54% 

56,22% 

davon 

Anteil der 
Schwerbe 
hinderten 
bzw. 

Gleichgest 

eilten 

0,00% 

0,00% 

i 

1 

6,67% 

1 

0,00% 

7,00% 

0,00% 

1 

0,00% 

i 

Anteil der 
mit 

Sachgrun 

d 

befristet 

Beschäfti 

gten an 

allen 

befristet 

Beschäfti 

gten 

33,09% 

94,58% 

33,33% 

42,31% 

34,88% 

47,93% 

9,86% 

74,96% 

24,39% 

27,35% 

38,46% 

43,78% 

davon 

Anteil der 
Schwerbe 
hinderten 
bzw. 

Gleichgest 

eilten 

3,64% 

0,00% 

1 

1 

1 

i 

i 

i 

0,00% 

1 

1 

1 

Anteil der 

befristet 

Beschäfti 

gten an 

allen 

Beschäfti 

gten 

'-8 

ID 

49,55% 

i 

1 

i 

1 

3,78% 

1 ,45% 

2,62% 

19,68% 

2,87% 

i 


< 

< 


IBMI 

BMI GB- 
Behörden 

IBMJV 

BMJV GB- 
Behörden 

|BMF 

BMFGB- 

Behörden 

iBMWi 

BMWi GB- 
Behörden 

LU 

CQ 

BMELGB- 

Behörden 
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Anlage 


zu Fragen 5, 5.c, 5.d 


2014 1 

1 2015 

Anzahl 

Leiharbeit 

skräfte 

0 

Beschäfti 
gungsdau 
er in 

befristet 

Übernom 

men 

unbefrist. 

Übernom 

men 

Anzahl 

Leiharbeit 

skräfte 

0 

Beschäfti 
gungsdau 
er in 

befristet 

Übernom 

men 

unbefrist. 

Übernom 

men 




Monaten 




Monaten 



AA 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

8 

7 

0 

0 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMI 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMI GB- 
Behörden 

73 

19,5 

4 

5 

82 

16,5 

1 

0 

BMJV 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMJV GB- 
Behörden 

2 

12 

0 

0 

1 

12 

0 

1 

BMF 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMFGB- 

Behörden 

63 

3 

3 

2 

63 

4 

0 

0 

BMWi 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMWi GB- 
Behörden 

45 

12 

0 

0 

49 

11 

1 

11 

BMEL 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

3 

6 

0 

0 

BMELGB- 

Behörden 

1 

2 

0 

0 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMAS 

5 

2,7 

1 

0 

2 

1 

0 

0 

BMAS GB- 
Behörden 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

2 

2,69 

0 

0 

BMVI 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMVI GB- 
Behörden 

26 

11,2 

0 

3 

20 

8,6 

2 

1 

BMVq 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

BMVg GB- 
Behörden 

225 

0,25-12 

8 

0 

234 

0,25-12 

7 

8 

BMG 

6 

4,25 

2 

0 

5 

1,5 

1 

0 

BMG GB- 
Behörden 

19 

43* 

0 

0 

15 

48* 

0 

4 

BMUB 

1 

3 

0 

0 

4 

4 

1 

1 

BMUBGB- 

Behörden 

3 

4 

0 

0 

3 

2 

0 

1 

BMFSFJ 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 


k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

BMZ 

2 

1,5 

0 

0 

2 

3,5 

0 

0 

BMBF 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 

0 

entfällt 

entfällt 

entfällt 


* Einzelne Leiharbeitskräfte (Fahrdienst) wurden nur für einzelne Tage entliehen. 
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zu Frage 5a 

2014 

2015 


häufigste Einsatzbereiche 

häufigste Einsatzbereiche 

AA 

entfällt 

Konferenzen (Durchführung) 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

entfällt 

entfällt 

BMI 

entfällt 

entfällt 

BMI GB- 

Technik/Infrastruktur; Verwaltung; 

Technik/Infrastruktur; Verwaltung; 

Behörden 

Leitungsstab; Logistik; Küche 

Logistik; Küche; Logistik 

BMJV 

entfällt 

entfällt 

BMJV GB- 
Behörden 

Bibliothek; Amtsbotendienst 

Amtsbotendienst 

BMF 

entfällt 

entfällt 

BMFGB- 

KraftSt; Bundeskassen; 

KraftSt; Bundeskassen; 

Behörden 

Abfindungsbrennen; Innerer Dienst 

Abfindungsbrennen; Innerer Dienst 

BMWi 

entfällt 

entfällt 

BMWi GB- 

Wachdienst; Besondere 

Wachdienst; Besondere 

Behörden 

Ausgleichsregelung; Küche/Bistro 

Ausgleichsregelung; Küche/Bistro; 
Allgemeine Verwaltung; 

Wissenschaftliches Labor 

BMEL 

entfällt 

Innerer Dienst 

BMELGB- 

Behörden 

Informations- und Kommunikationstechnik 

entfällt 

BMAS 

Vorzimmer; Innerer Dienst; Ausbildung 

Vorzimmer 

BMAS GB- 

entfällt 

Dokumentationsassistenz+Bibliothek; 

Behörden 


Vorzimmerkraft 

BMVI 

entfällt 

entfällt 

BMVI GB- 

Zentrale Dienste; 

Zentrale Dienste; 

Behörden 

(technische) Verwaltung; 

(technische) Verwaltung; 


Personal-u. Betriebswirtschaft; 

Personal-u. Betriebswirtschaft; 


Fährdeckdienst am Nord-Ostseekanal; 

Fährdeckdienst am Nord-Ostseekanal; 


Umzugsvorbereitung 

Umzugs-u. Umbauarbeiten 

BMVg 

entfällt 

entfällt 

BMVg GB- 

Bundeswehrfachschulen 

Bundeswehrfachschulen 

Behörden 

Truppenküchen 

Truppenküchen 


Liegenschaftsbetrieb 

Liegenschaftsbetrieb 


Redaktion der Bundeswehr 

Redaktion der Bundeswehr 

BMG 

Vorzimmer; Bürosachbearbeitung 

Vorzimmer; Kraftfahrerdienst 

BMG GB- 

Innerer Dienst; 

Innerer Dienst; 

Behörden 

Presse/Öffentlichkeitsarbeit; 

Presse/Öffentlichkeitsarbeit; 


Informationstechnik; Haushalt 

Informationstechnik 

BMUB 

Registraturdienst 

Botendienst; Geschäftszimmer; 

Vorzimmer 

BMUBGB- 

Behörden 

Bauabteilung; Vorzimmer 

Druckerei; EDV; Veröffentlichungswesen 

BMFSFJ 

k.A. 

k.A. 

BMFSFJ GB- 
Behörden 

k.A. 

k.A. 

BMZ 

Vorzimmer Leitung 

Protokoll 

BMBF 

entfällt 

entfällt 
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zu Frage 5a 

2014 

2015 


häufigste Einsatztätigkeiten 

häufigste Einsatztätigkeiten 

AA 

entfällt 

Liaison, Betreuung von Delegationen 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

entfällt 

entfällt 

BMI 

entfällt 

entfällt 

BMI GB- 

Verwaltung und Betrieb Standorte; BSB, 

Verwaltung und Betrieb Standorte; BSB, 

Behörden 

Sekretariat, Post, Botendienst; Funk- und 
Zugangsnetzplanung, Controlling; 
Lagerarbeiter; Küchenhilfe 

Sekretariat, Post, Botendienst; 
Lagerarbeiter; Küchenhilfe; Lagerarbeiter 

BMJV 

entfällt 

entfällt 

BMJV GB- 
Behörden 

Organisation Ergänzungsdienst 
Loseblattsammlung; Stockwerksdienst 

Stockwerksdienst (Aktenaustausch) 

BMF 

entfällt 

entfällt 

BMFGB- 

Datenerfassung; einfache Bürotätigkeiten; 

Datenerfassung; einfache Bürotätigkeiten; 

Behörden 

Datenprüfungen; Umzugshilfe 

Datenprüfungen; Umzugshilfe 

BMWi 

entfällt 

entfällt 

BMWi GB- 

Bewachungsleistungen; 

Bewachungsleistungen; 

Behörden 

Sachbearbeitung/Antragsbearbeitung; 

Küchenhilfskräfte/Service 

Sachbearbeitung/Antragsbearbeitung; 
Küchenhilfskräfte/Service; Büroassistenz; 
wissenschaftliche Hilfstätigkeiten 

BMEL 

entfällt 

Registraturtätigkeiten; 

BMELGB- 

Behörden 

Unterstützung User Flelpdesk 

entfällt 

BMAS 

Vorzimmerkraft; Medientechnik; 
Arbeitsassistenz 

Vorzimmerkraft 

BMAS GB- 
Behörden 

entfällt 

Datenerfassung und -recherche; Einlegen 
von Loseblattwerken; Schreibtätigkeit; 
Telefondienst 

BMVI 

entfällt 

entfällt 

BMVI GB- 

Bote; Bürosachbearbeiter, Springer; IT- 

Ingenieur; Bürosachbearbeiter, Springer; 

Behörden 

Techniker; Materialverwaltung; 
Elektroingenieur 

Techniker; Küchenhilfe; Lagerfachkraft 

BMVg 

entfällt 

entfällt 

BMVg GB- 

Lehrer, Küchentätigkeiten, Hausmeister- 

Lehrer, Küchentätigkeiten, Hausmeister- 

Behörden 

tätigkeiten, Geländebetreuung, Redakteur 

tätigkeiten, Geländebetreuung, Redakteur 

BMG 

Sekretariats- und Assistenzdienst; 
Bürosachbearbeitung 

Sekretariats- und Assistenzdienst; 
Fahrdienst 

BMG GB- 

Empfang/Telefonzentrale; Laborreinigung; 

Laborreinigung; Empfang/Telefonzentrale; 

Behörden 

IT-Support; Fahrdienst; Museum 

IT-Support; Fahrdienst; Museum 

BMUB 

Registrator 

Bote; Bürosachbearbeiterin; 
Vorzinmmerkraft 

BMUBGB- 

Behörden 

Hochbau; Vorzimmerkraft 

Buchdruck; Programmierung; 
Druckvorstufe 

BMFSFJ 

k.A. 

k.A. 


k.A. 

k.A. 

BMZ 

Vorzimmerkraft 

Sachbearbeitung / Eventmanagement 

BMBF 

entfällt 

entfällt 




















































































Drucksache 18/7432 


-30- 


Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 5b 

2014 

2015 


häufigste Gründe für den Einsatz 

häufigste Gründe für den Einsatz 

AA 

entfällt 

Einsatz zur Bewäitigung von 
Arbeitsspitzen* 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

entfällt 

entfällt 

BMI 

entfällt 

entfällt 

BMI GB- 

Krankheits- und Urlaubsvertretung; 

Krankheits- und Urlaubsvertretung; 

Behörden 

Einsatz zur Bewäitigung von 
Arbeitsspitzen; Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen; 
Fachkräftemangel 

Einsatz zur Bewäitigung von 
Arbeitsspitzen; Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen; 
Fachkräftemangel / Bewältigung 
Migrationsiage 

BMJV 

entfällt 

entfällt 

BMJV GB- 

Personalüberlassung von 

Personalüberlassung von 

Behörden 

Postnachfolgeunternehmen 

Postnachfolgeunternehmen 

BMF 

entfällt 

entfällt 

BMFGB- 

Einsatz zur Bewäitigung von 

Einsatz zur Bewäitigung von 

Behörden 

Arbeitsspitzen; Krankheits- und 
Uriaubsvertretung 

Arbeitsspitzen; Krankheits- und 
Uriaubsvertretung 

BMWi 

entfällt 

entfällt 

BMWi GB- 

Einsatz zur Bewäitigung von 

Einsatz zur Bewäitigung von 

Behörden 

Arbeitsspitzen; Wirtschaftlichkeit; 
Krankheits- und Urlaubsvertretung 

Arbeitsspitzen; Wirtschaftlichkeit; 
Krankheits- und Urlaubsvertretung 

BMEL 

entfällt 

Einsatz zur Bewäitigung von 
Arbeitsspitzen; Krankheits- und 
Uriaubsvertretung 

BMELGB- 

Behörden 

Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

entfällt 

BMAS 

Krankheits- und Urlaubsvertretung; 
Überbrückung bei 

Nachbesetzungen/Vakanzen; Einsatz zur 
Bewäitigung von Arbeitsspitzen 

Krankheits- und Urlaubsvertretung 

BMAS GB- 
Behörden 

entfällt 

Krankheits- und Urlaubsvertretung; 
Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

BMVI 

entfällt 

entfällt 

BMVI GB- 

Krankheits- und Urlaubsvertretung; 

Krankheits- und Urlaubsvertretung; 

Behörden 

Einsatz zur Bewäitigung von 
Arbeitsspitzen; Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen; 

Dauerbedarf Springer 

Einsatz zur Bewäitigung von 
Arbeitsspitzen; Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen; 

Dauerbedarf Springer 

BMVg 

entfällt 

entfällt 
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BMVg GB- 
Behörden 

Krankheits- und Urlaubsvertretung, 
Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

Einsatz zur Bewältigung von 

Arbeitsspitzen 

Abwesenheitsvertretung für Personal im 
Auslandseinsatz, Elternzeitvertretung 

Krankheits- und Urlaubsvertretung, 
Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

Einsatz zur Bewältigung von 

Arbeitsspitzen 

Abwesenheitsvertretung für Personal im 
Auslandseinsatz, Flüchtlingshilfe, 
Elternzeitvertretung 

BMG 

Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

Überbrückung bei 

Nachbesetzungen/Vakanzen; Krankheits- 
und Urlaubsvertretung 

BMG GB- 
Behörden 

wirtschaftliche Gründe; Einsatz zur 
Bewältigung von Arbeitsspitzen; 
Krankheits- und Urlaubsvertretung; 
Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

wirtschaftliche Gründe; Einsatz zur 
Bewältigung von Arbeitsspitzen; 
Krankheits- und Urlaubsvertretung; 
Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

BMUB 

Krankheits- und Urlaubsvertretung 

Krankheits- und Urlaubsvertretung; 
Überbrückung bei 
Nachbesetzungen/Vakanzen 

BMUBGB- 

Behörden 

Überbrückung bei 

Nachbesetzungen/Vakanzen; Einsatz zur 
Bewältigung von Arbeitsspitzen 

Einsatz zur Bewältigung von 

Arbeitsspitzen 

BMFSFJ 

k.A. 

k.A. 

BMFSFJ GB- 
Behörden 

k.A. 

k.A. 

BMZ 

Einsatz zur Bewältigung von 

Arbeitsspitzen 

Überbrückung bei 

Nachbesetzungen/Vakanzen; Einsatz zur 
Bewältigung von Arbeitsspitzen 

BMBF 

entfällt 

entfällt 


*Der Einsatz von Leiharbeitnehmern erfolgte ausnahmsweise wegen außerordentlichen 
internationalen Konferenzverpflichtungen (z.B. G7 oder das Außenministertreffen). Dieser Bedarf 
konnte nicht von der Stammbelegschaft gedeckt werden. 






























Drucksache 18/7432 


-32- 


Deutscher Bundestag - 18. Wahlperiode 


zu Frage 5e 



2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

AA 

2015 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. Die 
Lohnhöhe orientierte sich an den entsprechenden Entgelten des TVöD. 

Der Einsatz erfoigte im Übrigen nur ausnahmsweise wegen 
außerplanmäßigen Konferenzverpfiichtungen im Jahr 2015, die nicht durch 
die Stammbeiegschaft gedeckt werden konnten. 

AAGB- 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

Behörde 

2015 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

BMI 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

2015 

wie in 2014 

BMI GB- 

2014 

Es iiegen keine Detaiiinformationen vor. 

Behörden 

2015 

wie in 2014 

BMJV 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

2015 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

BMJV GB- 
Behörden 

2014 

Die entliehenen Arbeitnehmer erhaiten Arbeitsentgelt/Besoldung von dem 
entleihenden Postnachfoigeunternehmen nach den für dieses geltenden 
tarif- bzw. besoldungsrechtlichen Bestimmungen. Die Höhe ist hier nicht 
bekannt. 


2015 

wie in 2014 

BMF 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

2015 

wie in 2014 

BMFGB- 

Behörden 

2014 

Es werden nur Verträge mit Leiharbeitsfirma getroffen, 

Vertragskonditionen zwischen Leiharbeitsfirma und Beschäftigtem 
unbekannt. 


2015 

wie in 2014 

BMWi 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

2015 

wie in 2014 

BMWi GB- 
Behörden 

2014 

Grundlage der Beschäftigung sind in allen Fällen Tarifverträge 
(Tarifverträge Zeitarbeit BZA/DGB; iGZ/DGB; BDSW/ver.di Berlin 
Brandenburg). Eine Beurteilung, ob die eingesetzten Leiharbeitskräfte 
tatsächlich weniger Lohn erhalten - und wenn ja, eine diesbezügliche 
Ermittlung der durchschnittlichen prozentualen Höhe - war den Behörden 
nicht möglich. 


2015 

wie in 2014 

BMEL 

2014 

k.A. 

2015 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. 

BMELGB- 

Behörden 

2014 

Es ist nicht bekannt, wie hoch der Anteil des zwischen dem Auftraggeber 
vereinbarten Stundenlohns vom Auftragnehmer an den einzelnen 
Arbeitnehmer ausbezahlt wird. 


2015 

k.A. 

BMAS 

2014 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. 

2015 

wie in 2014 






































































BMAS GB- 

2014 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. 

Behörden 

2015 

wie in 2014 

BMVI 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

2015 

wie in 2014 

BMVI GB- 

2014 

Die Frage kann nicht beantwortet werden, es liegen keine Erkenntnisse 
vor. 

Behörden 

2015 

wie in 2014 

BMVg 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

2015 

wie in 2014 

BMVg GB- 
Behörden 

2014 

Die Vergütung für Lehrer erfolgt in Anlehnung an den TVöD gemäß 
vertraglicher Vereinbarung mit dem Verleiher. Die Flöhe des 
Arbeitsentgeldes für den Arbeitnehmer in der Redaktion Bundeswehr 
wurde durch den Vertragsnehmer (Zeitarbeitsfirma Fligh Professionals 

Time Partner GmbFI) mit dem Arbeitnehmer verhandelt. Die Flöhe des 
Lohnes, den die Zeitarbeitsunternehmen den bei ihnen beschäftigten 
Zeitarbeitnehmern/innen zahlen, ist für das in den Truppenküchen 
eingesetzte Personal nicht bekannt. Allerdings lässt sich die Bundeswehr 
von den Vertragspartnern die Zahlung des Tariflohns ausnahmslos 
zusichern. In den Verträgen heißt es dazu: "Die Rechtsverhältnisse der 
Zeitarbeitnehmer des Auftragnehmers werden während der Laufzeit 
dieses Vertrages durch den zwischen der Tarifgemeinschaft der 
Mitgliedsgewerkschaften des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) 
und dem Bundesarbeitgeberverband der Personaldienstleister (BAP) 
abgeschlossenen Tarifvertrag für die Zeitarbeitsbranche geregelt." 

Für das in der Geländebetreuung eingesetzte Personal können Aussagen 
zur tatsächlichen Entlohnung nicht getroffen werden, da die Arbeitnehmer- 
Überlassung auf der Grundlage eines Stundenverrechnungssatzes erfolgt. 
Die Entlohnung der Arbeitnehmer durch das 
Personaldienstleistungsunternehmen basiert auf zwischen dem 
Interessenverband deutscher Zeitarbeitsunternehmen und den 
Mitgliedsgewerkschaften des DGB abgeschlossenen Tarifverträgen. 


2015 

wie in 2014 

BMG 

2014 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. Mit dem 

2015 

wie in 2014 

BMG GB- 

2014 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. 

Behörden 

2015 

wie in 2014 

BMUB 

2014 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. 

2015 

wie in 2014 

BMUBGB- 

2014 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. 

Behörden 

2015 

wie in 2014 

BMFSFJ 

2014 

k.A. 

2015 

k.A. 


2014 

k.A. 

2015 

k.A. 

BMZ 

2014 

Leiharbeitskräfte erhalten nicht weniger Lohn als Stammkräfte. 

2015 

wie in 2014 

BMBF 

2014 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 

2015 

Kein Einsatz von Leiharbeitskräften. 
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zu Frage 5f 

2014 

2015 


Kosten für 
Leiharbeitskräfte in 
Euro 

Dadurch 
eingesparte 
Personaiausgaben 
in Euro 

Kosten für 
Leiharbeitskräfte in 
Euro 

Dadurch 
eingesparte 
Personaiausgaben 
in Euro 

AA 

entfälit 

entfälit 

292.000 

0 

AAGB- 

Behörde 

(DAI) 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

BMI 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

BMI GB- 
Behörden 

6.123.056 

nicht ermitteibar 

7.561.678 

nicht ermitteibar 

BMJV 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

BMJV GB- 
Behörden 

49.552 

64.240 

31.416 

35.040 

BMF 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

BMFGB- 

Behörden 

447.334 

k.A. 

442.940 

k.A. 

BMWi 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

BMWi GB- 
Behörden 

1.174.990 

139.002 

871.826 

153.336 

BMEL 

entfälit 

entfälit 

69.829 

52.118 

BMELGB- 

Behörden 

7.485 

2.098 

entfälit 

entfälit 

BMAS 

59.349 

41.710 

7.478 

1.200 

BMAS GB- 
Behörden 

entfälit 

entfälit 

22.964 

22.645 

BMVI 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

BMVI GB- 
Behörden 

693.084 

550.903 

452.701 

338.152 

BMVq 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

BMVg GB- 
Behörden 

7.108.426 

2.286.966 

6.781.787 

2.190.503 

BMG* 

131.033 

nicht bezifferbar* 

42.440 

nicht bezifferbar* 

BMG GB- 
Behörden 

696.360 

641.750 

600.250 

569.430 

BMUB 

12.508 

k.A. 

79.795 

k.A. 

BMUBGB- 

Behörden 

109.551 

k.A. 

105.379 

k.A. 

BMFSFJ 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 


k.A. 

k.A. 

k.A. 

k.A. 

BMZ 

23.347 

0 

72.000 

9.300 

BMBF 

entfälit 

entfälit 

entfälit 

entfälit 


‘Durch den Einsatz von Leiharbeitskräften entsteht keine Ersparnis. Mit dem Entleiher wird 


vereinbart, dass der überiassene Arbeitnehmer Entgelt in Höhe eines vergieichbaren 
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Kantinen- Fachkompetenz U: 1 Eins 23.799,69 Euro für Fehlanzeige für BMI 

bewirtschaftung B: nicht bekannt Reinigung der 

Berlin Kantinenbekleidung Anmerkung: Die BImA 
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dienst Es handelt sich bei den Tätigkeiten B: Anzahl Einsparung nicht 

nicht um eine Kernfunktion der unbekannt ermittelbar 

öffentlichen Hand 
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*** Erläuterung BMJV/BVerwG: Es wird ergänzend darauf hingewiesen, dass die jeweiligen Leistungen bereits seit dem Umzug des 
Bundesverwaltungsgerichts im Jahr 2002 nach Leipzig outgesourct sind. Belastbare / konkrete Vergleichszahlen hinsichtlich der 
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